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Das Forschungszentrum Rossendorf (FZR)
wurde 1992 gegründet und blickt damit auf
inzwischen zehn Jahre Forschung mit neu-
em Profil zurück. Seine Wissenschaftler be-
treiben anwendungsorientierte Grund-
lagenforschung mit den Schwerpunkten
Materialforschung, Biochemie, Biomedizin,
Radioökologie, Sicherheitsforschung sowie
Kern- und Strahlungsphysik. Den Kern des
Forschungszentrums bilden fünf Institute:

■ Institut für Ionenstrahlphysik und
Materialforschung

■ Institut für Bioanorganische und
Radiopharmazeutische Chemie

■ Institut für Radiochemie
■ Institut für Sicherheitsforschung
■ Institut für Kern- und Hadronenphysik

Die Institute arbeiten sowohl nach eigen-
ständigen wissenschaftlichen Programmen
als auch an interdisziplinären Projekten, die
nur instituts- und fachübergreifend zu rea-
lisieren sind. Unterstützt werden sie dabei
von Projektgruppen, von technischen und
ingenieurwissenschaftlichen Abteilungen,
einem Rechenzentrum, einer Bibliothek
und der administrativen Infrastruktur.
Das FZR ist Mitglied der Wissenschafts-
gemeinschaft Gottfried Wilhelm Leibniz
(WGL) und ist mit 600 Mitarbeitern und
einem Budget von rund fünfzig Millionen
Euro die größte außeruniversitäre For-
schungseinrichtung Sachsens und die
größte Einrichtung der WGL. Das FZR wird
zu je fünfzig Prozent von der Bundesrepu-
blik Deutschland und den Ländern, vor al-
lem dem Freistaat Sachsen, getragen.
Zu den herausragenden Ereignissen des
Jahres 2001 gehörte die Inbetriebnahme
und Optimierung des ersten Beschleuni-
ger- und Strahlführungsabschnitts von
ELBE, einem hochmodernen Elektronen-
beschleuniger mit hoher Brillanz und ge-
ringer Emittanz. Die Elektronen dieses
zweitstärksten supraleitenden Beschleuni-
gers Deutschlands wollen die Wissen-
schaftler nutzen, um hochenergetische
Bremsstrahlung, Röntgenstrahlung und
Neutronen für Experimente zu produzie-
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ren. Zudem wird an ELBE ein so genann-
ter Freie-Elektronen-Laser (FEL) aufgebaut.
Mit Hilfe der Elektronen kann man somit
Infrarotlicht produzieren, dass sich über
einen weiten Wellenlängenbereich (5 bis
150 Mikrometer) einstellen lässt. Dieses
wollen die Wissenschaftler unter anderem
nutzen, um Halbleiter und Biomoleküle zu
untersuchen. Zudem soll der ELBE-Be-
schleuniger zu einer Nutzereinrichtung
ausgebaut werden, an der Wissenschaft-
ler aus der ganzen Welt experimentieren
können. Im Mai 2001 kam zum ersten Mal
das Signal �Wir haben Strahl� und im Sep-
tember 2001 feierte das FZR mit promi-
nenten Gästen die offizielle Einweihung
der Strahlungsquelle ELBE.
In jedem Computer steckt ein Stück Ros-
sendorf, unter diesem Motto standen die
Feierlichkeiten zum zehnjährigen Bestehen
des FZR im Januar 2002. Denn Wissen-
schaftler aus dem Forschungszentrum
Rossendorf (FZR) haben mit Partnern das
Verfahren entwickelt, mit dem die Silizium-
Einkristalle für das 300-Millimeter-Wafer-
projekt hergestellt werden. Und die Red-
ner, Hans-Olaf Henkel � der Präsident der
Leibniz-Gemeinschaft �, Kurt Biedenkopf
� der damalige Ministerpräsident des Frei-
staates Sachsen � und Wolf Hälfe � der ehe-
malige Wissenschaftliche Direktor des FZR
� waren sich einig: Das Forschungszentrum
Rossendorf hat seit seiner Gründung vor
zehn Jahren eine sehr positive Entwicklung
genommen.
Ein weiteres herausragendes Ereignis des
Jahres 2002 war die außerordentlich posi-
tive Bewertung des Hochfeldlabors Dres-
den (HLD) durch den Wissenschaftsrat (WR).
HLD ist ein Labor für sehr hohe gepulste
Magnetfelder bis zu 100 Tesla. Dieses
Forschungsprojekt, das das FZR gemein-
sam mit weiteren Dresdner Forschungsein-
richtungen und der Technischen Universi-
tät Dresden plant, wurde vom Wissen-
schaftsrat begutachtet und ist eines der
zwei Großprojekte, die der WR als unbe-
dingt förderungswürdig empfohlen hat.
Verschiedene nationale Preise zeugen von

den herausragenden Leistungen Rossen-
dorfer Wissenschaftler. So hat Dr. Thomas
Dekorsy für seine hervorragenden Arbeiten
an der RWTH Aachen zur kohärenten
Ultrakurzzeitspektroskopie an Halbleitern
den Gustav-Hertz-Preis der Deutschen Phy-
sikalischen Gesellschaft erhalten. Prof. To-
bias Reich erhielt den Fritz-Straßmann-Preis
der Fachgruppe Nuklearchemie der Gesell-
schaft Deutscher Chemiker und die Kern-
technische Gesellschaft verlieh Dr. Andreas
Schaffrath den Karl-Wirtz-Preis. Zudem
wurden zwei Rossendorfer Doktoranden
beim Frühjahrsmeeting der Europäischen
Materialforschungsgesellschaft mit dem
�Young Scientist Award� ausgezeichnet.
Herr Prof. Jörg Steinbach ist im Juli 2001
dem Ruf auf die Stelle des Direktors des
Instituts für Interdisziplinäre Isotopen-
forschung e. V. an der Universität Leipzig,
verbunden mit einer C4-Professur für Iso-
topenforschung an der Universität Leipzig,
gefolgt. Herr Prof. Thomas Fanghänel hat
den Ruf auf eine C4-Professur an der Uni-
versität Heidelberg, verbunden mit der
Position des Direktors des Instituts für Nu-
kleare Entsorgung am Forschungszentrum
Karlsruhe, angenommen. Herr Prof. Tobias
Reich hat den Ruf auf eine C3-Professur für
Kernchemie an der Johannes-Gutenberg-
Universität Mainz angenommen.
Ein wichtiger Schritt zur Förderung des wis-
senschaftlichen Nachwuchses im Rahmen
der Öffentlichkeitsarbeit waren die Wett-
bewerbe �Physikpreise 2001� und �Physik-
preise 2002� unter sächsischen Schülern.
�Physikpreise� verleiht das FZR gemeinsam
mit den Universitäten und Technischen
Hochschulen Dresden, Leipzig, Chemnitz
und Freiberg. Dank einer Spende von
Infineon wurden die zehn besten Fach-
arbeiten im Bereich Physik mit einem Preis-
geld von je 375 Euro belohnt. Die Preisver-
leihungen fanden an den Tagen der offe-
nen Tür im FZR statt. Der Technische Leiter
von Infineon Dresden, Christian Esser, nahm
gemeinsam mit dem Wissenschaftlichen
Direktor des FZR, Prof. Frank Pobell, die
Auszeichnungen vor.

Frank Pobell
Wissenschaftlicher Direktor

Peter Joehnk
Kaufmännischer Direktor
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